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Gremium:     Sitzung am:    TOP:  
             
[  ] Einstimmig    [  ] laut Beschlussvorschlag 
[  ] mit Stimmenmehrheit   [  ] Abweichender Beschlussvorschlag 
 
Ja-Stimmen:   ___ 
Nein-Stimmen:  ___ 
Stimmenenthaltungen: ___ 
             
 
 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lambrechtshagen beschließt die Finanzierung und 
Bauausführung der Straßenbaumaßnahme „Erneuerung des  Birkenweges in Sievershagen“. 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
Beschluss 

 
 
 

VO/BV/70-0554/2015 
 

Status: öffentlich 

 

Beschluss über die Finanzierung und Bauausführung der 
Straßenbaumaßnahme - Erneuerung des Birkenweges in Sievershagen - 

Amt / Sachbearbeiter/in: Fachbereich Bauverwaltung / Rohde, Regina Erstellungsdatum: 09.09.2015 

  

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

Beschluss 
Nr.: 

 

 

 

09.04.2015 Gemeindevertretung Lambrechtshagen 
10.09.2015 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt 
Lambrechtshagen 
24.09.2015 Gemeindevertretung Lambrechtshagen 
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Problembeschreibung/Begründung: 
Der Birkenweg  weist auf der gesamten Länge von 275 Metern einen  sehr maroden Zustand auf. Die 
Straße wurde in den 70er Jahren  in Ortbetonbauweise hergestellt.  Der Beton ist stellenweise 
ausgebrochen und  diverse Versackungen 
sind vorhanden, die im Rahmen  der Straßenunterhaltung  stets nachzubessern sind. 
Durch den Höhenversatz der Ortbetonfelder und offene Fugen  ist die Straßenentwässerung 
dauerhaft eingeschränkt. 
Es  ist es notwendig, die Straße komplett zu erneuern, die Regenentwässerung für die Grundstücke 
und die Straßenentwässerung neu zu ordnen. 
Die Gemeinde hat mit der aib Bauplanung Nord einen Ingenieurvertrag geschlossen 
 
 
Die EURAWASSER und der WWAV werden  sich am Vorhaben für den Teil  Umverlegung der 
Schmutzwasserleitung und Erneuerung der Trinkwasserleitung  beteiligen. Sie werden  für diese 
Leistungen einen separaten Vertrag mit dem Planungsbüro aib-Bauplanung Nord GmbH schließen 
und die Finanzierung ihrer Leistungen übernehmen.  
Die Ausschreibung erfolgt als Gemeinschaftsaufgabe für den Straßenbau und alle Medien nach 
Losen, die Beauftragung erfolgt dann losweise entsprechend der Zuständigkeiten. 
So kann eine optimale Bauausführung mit nur einer Baufirma vor Ort gesichert werden. 
Dazu wird zwischen Gemeinde, EURAWASSER NORD und WWAV  eine vertragliche Vereinbarung 
geschlossen. 
 
Die Gemeinde hat im Haushalt 2015 im Produktsachkonto 54100-09600000-42  
36.000,00 EUR für die Planung und ingenieurtechnische Vorleistungen  eingestellt. 
Die Mittel für die Bauausführung sind bereits Bestandteil der mittelfristigen Finanzplanung für 2016. 
Sie werden mit dem Haushalt 2016 bereitgestellt. 
Die Gesamtkosten Planung und Bauausführung betragen lt. aktueller Kostenschätzung 
 ( 10.09.2015) 226.000,00 EUR. 
 
Die  Gemeinde stellt für dieses Bauvorhaben beim Landkreis Rostock einen Fördermittelantrag. 
Durch die anliegenden Grundstückseigentümer sind für dieses Vorhaben Straßenausbaubeiträge 
zu entrichten. 
 
 
Die technische Ausführung wurde im Bauausschuss am 10.09.2015 beraten. Folgende 
Ausbauvariante (siehe Regelprofil)  ist vorgesehen: 
Mischverkehrsfläche mit 3,00m Fahrbahn,0.50m Gosse und 1,00m Gehweg überfahrbahr. 
Alle Flächen in Pflasterausführung. Die Beleuchtung wird nicht erneuert,nur technologisch bedingt 
entfernt und wieder aufgebaut. Eine provisorische Ausleuchtung erfolgt während  der Bauzeit.  
. 
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Finanzielle Auswirkungen  
  

 (x) Ja, im Rahmen des Haushaltsplanes  
 

 
 
 
 

________________ _______________________ _____________________ 
Einvernehmen erteilt 
Bürgermeister 
 
 
 

 

fachliche Richtigkeit 
Fachbereichsleiter/Fachdienstleiterin 
 

 

haushaltsrechtliche Richtigkeit 
Fachdienstleiterin Finanzverwaltung 
 

 

 
 
 

Anlagen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung haben folgende Abgeordnete weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung mitgewirkt: 
 
............................................    ..................................................... 
Bürgermeister       stellv. Bürgermeister/in 
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